
 
Stadtrat Humpe-Waßmuth trägt die wesentlichen Inhalte der Drucksache vor und beantwortet 
Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Neumünster, Frau Wiesner, erklärt, dass die geplante 
Eingruppierung für die Leitung der Kulturbüros gegen EU-Recht verstoße. Sie verteilt eine 
entsprechende schriftliche Stellungnahme.  
 
Ratsfrau Krebs beantragt die Vertagung der Vorlage. 
 
Beschluss: 6 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen 
Die Vorlage wird vertagt.  
 
Endgültig entscheidende Stelle: 
Ratsversammlung 
 
 


